
Bericht über die Jahreshauptversammlung  

der Tennisfreunde Schönau a. Königssee 

„Tennisfreunde Schönau a. Königssee weiter mit Josef Moldan an der Spitze“ 

 

Zur 37. Jahreshauptversammlung am 17.03.2018 lud 1. Vorsitzender Josef Moldan die Mitglieder 

der Tennisfreunde satzungsgemäß in den Königsseer Hof in Königssee ein und konnte neben den 

anwesenden Ehrenmitgliedern, dem Bürgermeister der Gemeinde Hannes Rasp, weitere 51 

Mitglieder herzlich begrüßen. 

Nach der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit stieg der 

Vorsitzende gleich in die Tagesordnung ein.  

In seinem Bericht dankte Josef Moldan seiner Vorstandschaft für die umfangreiche und 

eigenverantwortliche Arbeit während des Jahres, welche zur vollsten Zufriedenheit des Vereins 

absolviert worden war. Sein Dank ging neben dem Platzwart Toni Schuster, welcher nicht nur die  

4 Sandplätze, sondern auch das Gelände rund um die Plätze hervorragend pflegt auch an die 

Mannschaftsführer und Sportwarte, die während des sportlichen Jahres für einen reibungslosen 

Ablauf der Medenspiele und sportlichen Aktivitäten sorgten. Auch die wöchentlichen Kaserdienste 

werden durch die gemeldeten Mannschaften zu aller Zufriedenheit organisiert; diese 

eigenverantwortliche Bewirtschaftung des vereinseigenen Kasers stellt seit Anfang der 1990er 

Jahre den nicht mehr wegzudenkenden Dreh- und Angelpunkt des Vereinslebens für die Mitglieder 

dar. Der Vorsitzende bedankte sich dabei bei jedem einzelnen Mitglied für die reibungslose loyale 

Zusammenarbeit und das seines Gleichen suchende Vereinsleben.  

Sein Dank ging im Weiteren an die Gemeinde Schönau a. Königssee für die vorbildliche finanzielle, 

materielle und personelle Unterstützung, was nicht unbedingt selbstverständlich sei.  

Löblich erwähnte das Vereinsoberhaupt auch die finanzielle Unterstützung der zahlreichen 

Sponsoren, die immer ein offenes Ohr hätten. Der Verein stünde seit seiner Gründung sportlich, 

finanziell und wirtschaftlich sehr gut da, was letztlich auch an der belebten und ständig steigenden 

Mitgliederzahl und der vorbildlichen Jugendarbeit der zahlreichen Trainer und Übungsleiter liege. 

Im weiteren Verlauf gab der Vorstand einen ausführlichen sportlichen und gesellschaftlichen 

Rückblick während des abgelaufenen Jahres 2017.  

Erwähnung fanden dabei u.a. kleinere Umbau- und Reparaturarbeiten, das Ferienprogramm der 

Gemeinde, die Vereinsmeisterschaften, das Sommerfest, das Mixedturnier, die verschiedenen 

Arbeitseinsätze in und um die Tennisplätze und vieles mehr. Weiter gab Josef Moldan einige 

Neuerungen aus dem Bezirkstag des Tennisbezirks München-Oberbayern bekannt, sie z.B. 

Änderungen im Ballmodus ab dem nächsten Jahr, Änderungen bei den Nachholspielen, einer 

Verbandsrunde für Mixedspiele usw. fanden dabei Erwähnung. 

Ein weiterer Dank galt neben der Gemeinde auch dem Landratsamt für die gewährten Zuschüsse 

für die derzeit 5 Übungsleiter des Vereins. Auch gab das Vereinsoberhaupt einige während des 

Jahres gefassten Beschlüsse der Vorstandschaft bekannt, welche aufmerksam zur Kenntnis 

genommen worden sind.  

Mit einem kurzem Ausblick auf die bevorstehende Saison und die zahlreichen Aktivitäten, dem 

Frühjahrs-Arbeitseinsatz, den Vereinsmeisterschaften, einem Vereinsausflug als „Hüttenroas“ und 

der dringenden Bitte für die unerlässliche Platzpflege vor und nach dem Spiel, dankte der Vorstand 

abschließend den mit dem heutigen Tag scheidenden Vorstandsmitgliedern Kassier Josef Beer, 

Sportwart Manu Graßl und Schriftführerin Anita Aschauer mit einem kleinen Präsent und unter 

großem Applaus für die aufopferungsvolle Tätigkeit. 



Im weiteren Verlauf der Versammlung gaben die Sportwarte Manuel Graßl, Carmen Brandner und 

Gabi Moldan einen umfassenden Rückblick über die sportlichen Ereignisse im Jahre 2017 und eine 

Ausschau für die kommende sportliche Saison.  

Besondere Erwähnung fanden dabei die hervorragenden Platzierungen der gemeldeten 

Mannschaften, welche sämtlich ihre Spielklassen bis hoch in die Bezirksliga mit ersten und zweiten 

Plätzen halten konnten. Dies erfordere fleißiges Training und Durchsetzungsvermögen der 

verschiedenen Mannschaften. Dabei fand auch die Hobbyrunde der Damen ausdrückliche 

Erwähnung, welche im Landkreis unter 7 Mannschaften bereits zum 5. Mal den Wanderpokal für 

sich entscheiden konnten. Sehr erfreut und stolz gab Jugendsportwartin Gabi Moldan bekannt, 

dass derzeit 88 Jugendliche und Kinder in 15 Gruppen und 6 Trainern aufgeteilt, regelmäßig im 

Tennisbetrieb und den verschiedenen Wettkämfen und Meisterschaften teilnehmen. Erwähnung 

fand dabei das regelmäßige Training des Nachwuchses auch während der Wintermonate in 

unserer Turnhalle und der Tennishalle in Hallein. Abschließend dankte die Jugendwartin nicht 

zuletzt den vielen Helfern/innen, Eltern und der Trainer unter anhaltendem Applaus. 

Das dies alles möglich ist, muss der Verein natürlich über ein solides finanzielles Polster verfügen 

und so konnte Schatzmeister Josef Beer einmal mehr einen sehr interessanten und beruhigenden 

Kassenüberblick in Einnahmen und Ausgaben darlegen. Nicht zuletzt ist diese Wirtschaftskraft nur 

durch ein höchst überlegtes und einvernehmliches und loyales Handeln während des Jahres und 

der sehr effizient betriebene Vereinskaser möglich. Hier galt der Dank für die beiden Kaserwarte 

Steffi und Manuel Graßl, welchen die Bewirtschaftung dieses Juwels obliegt. Letztlich blieb dem 

Kassenprüfer Bernd Fuchs nichts anderes übrig, als eine einwandfreie und korrekte Kassenführung 

zu bestätigen. Die Entlastung des Kassiers war nur noch Formsache und erfolgte einstimmig. 

Im Fortschreiten der Tagesordnung ging Vorsitzender Josef Moldan auf die bereits angebotenen 

und bevorstehenden Pflasterarbeiten des Vorplatzes und der Zufahrt zum Tenniskaser ein. Das 

dargelegte Angebot fand bei den anwesenden Mitgliedern großen Anklang und ist im Folgenden 

unter großer Mehrheit beschlossen worden. Vorsitzender Moldan bedankte sich bei der Gemeinde 

für den zugesagten Zuschuss. Die Arbeiten sollen vor Beginn des Spielbetriebes weitgehend 

abgeschlossen sein. 

Als nächstes ist für die bevorstehenden Neuwahlen ein Wahlausschuss unter dem Vorsitz von 

Ehrenmitglied Vonderthann gebildet worden, welcher die angesetzten Neuwahlen satzungsgemäß 

zügig und unter großem Applaus durchführen konnte (siehe Kasten).  

Die Gewählten nahmen sämtlich die Wahl an. 

 

Der alte und neu Vorsitzende bedankte sich bei  

der alten Vorstandschaft und freute sich auf eine 

gedeihliche Zusammenarbeit mit dem neu 

gewählten Vorstand. 

In der weiteren Folge konnten als schönste 

Tätigkeit eines Vorstandes einige Ehrungen 

vorgenommen werden.  

Und so wurden für 25-jährige Treue Josef Fuchs, 

Thomas Kastner und Sepp Huber unter großem 

Beifall geehrt. 

 

1. Vorsitzender  Josef Moldan 

2. Vorsitzender  Andreas Fuchs 

Schriftführer  Antje Stegemann 

Kassier   Thomas Griesbacher 

Sportwart Damen Carmen Brandner 

Sportwart Herren Markus Giritzer  

Jugendsportwart Gabi Moldan 

Kaserreferent  Steffi Graßl 

Kassenprüfer  Bernd Fuchs 



 

Unter dem letzten Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge hatten die Mitglieder die 

Möglichkeit, ihre Anliegen vorzubringen, was auch in zahlreicher Form geschah. Unter den 

Wünschen waren z.B, die Wiederbelebung des Tannenbaumsystems, eine Tenniswand und  

vieles mehr zu hören, womit sich die neue Vorstandschaft in der nächsten Zeit beraten kann.  

Weiter meldete sich noch das Gemeindeoberhaupt Hannes Rasp zu Wort und gratulierte der  

neu gewählten Vorstandschaft. Er freute sich sehr über die hohe Aktivität und die hervorragende 

Jugendarbeit des Vereins. Er bedankte sich für die Eínladung und das hohe Engagement des 

Vereins.  

Ehrenvorstand Erhard Moldan bedankte sich ebenfalls bei der alten Vorstandschaft für die 

hervorragende Zusammenarbeit untereinander und die damit gefassten Beschlüsse, die sie  

sich zu keiner Zeit leicht gemacht hätten. Er wünschte der neuen Vorstandschaft viel Glück, gute 

Entscheidungen und zollte den Verantwortlichen höchsten Respekt für die ausgezeichnete 

Jugendarbeit und Integration in das intakte Vereinsleben. 

1. Vorsitzender Josef Moldan schloss anschließend die harmonisch verlaufende Versammlung, 

dankte allen Anwesenden und wünschte eine verletzungsfreie und erfolgreiche Tennissaison. 

 

(Pressebericht von Erhard Moldan) 

 

 

 

Die neu gewählte Vorstandschaft der Tennisfreunde Schönau a. Königssee 


